[True to the motto: cut off the supply! Angiogenesis inhibitors in the future].
Die Idee, solide Tumore einfach "auszuhungern", indem man sie von der Versorgung mit Blutgefässen abhängt, ist genial, und insofern war es nicht verwunderlich, dass früher oder später ein entsprechender Wirkstoff auf den Markt kam. Aber nicht nur Krebserkrankungen können damit behandelt werden: Bei der feuchten Macula-Degeneration verursachen in die Netzhaut einwachsende Blutgefässe die Krankheit - auch hier können Angiogenese-Inhibitoren helfend eingreifen. Kein Wunder also, dass sich hier noch einige Wirkstoffe in der Pipeline befinden.